
S131 Holz-Stütze nach DIN 1052 (12/08)
Leistungsbeschreibung des BauStatik-Moduls S131 von 
Dipl.-Ing. Petra Licht

Das Programm führt die Tragfähig-
keits- und Stabilitätsnachweise von 
einteiligen Holzstützen mit Rechteck-
querschnitt auf der Grundlage der 
DIN 1052 (12/08). Die Kaltbemessung 
wird ergänzt durch eine Nachweisfüh-
rung im Brandfall auf der Grundlage 
der Anwendungsnorm DIN 4102-22 
in Verbindung mit DIN 4102-4 und 
DIN 4102-4/A1. Optional findet eine 
programmseitige Querschnittswahl 
sowohl unter Normaltemperatur als 
auch im Brandfall statt.
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Datum 10.03.2009 mb BauStatik S131 2009.030009Projekt mb-news

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

Kombinationen nach DIN 1055-100 (03.01)
Grundkombination Ed  
DIN 1055-100,(14)   Ek      ( * * EW)

1      1.35*Ständig                
2      1.35*Ständig  +1.50*Wind    

außergew. Komb. Ed A  
DIN 1055-100,(15)   EkA      ( * * EW)

1      1.00*Ständig                
2      1.00*Ständig  +0.50*Wind    

Schnittgrößen
Grundkombination    
                    

Ek        x           Nd         My,d         Vz,d
        [m]         [kN]        [kNm]         [kN]
1      0.00         4.96         0.00         0.00
       2.50         4.73         0.00         0.00
2      0.00         4.96        -8.75         5.16
       2.50         4.73         0.00         0.00

außergew. Kombin.   
für Brandfall       

Ek,fi     x        Nd,fi      My,d,fi      Vz,d,fi
        [m]         [kN]        [kNm]         [kN]
1      0.00         3.67         0.00         0.00
       2.50         3.50         0.00         0.00
2      0.00         3.67        -2.92         1.72
       2.50         3.50         0.00         0.00

Bemessung nach DIN 1052 (08.04) und DIN 4102-22 (11.04)
                    Kriechen nach 8.3(3) für NKL 1  nicht berücksicht.

Nadelholz C24Baustoff             (Tabelle F.5)
                    char. Biegefestigkeit          fm,k =  24.00 N/mm²
                    char. Druckfestigkeit       fc,0,k =  21.00 N/mm²
                    char. Druckfestigkeit      fc,90,k =   2.50 N/mm²
                    char. Schubfestigkeit          fv,k =   2.00 N/mm²
                    mittl. Elastizitätsmodul   E0,mean =  11000 N/mm²
                    char. Elastizitätsmodul      E0,05 =   7333 N/mm²
                    mittl. Schubmodul             Gmean =    690 N/mm²
                    char. Schubmodul                G05 =    460 N/mm²
                    Teilsicherheitsbeiwert  M =   1.30     -
                     M,fi =   1.00     -
                    Transformationsfaktor           kfi =   1.25     -
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System

Als statische Systeme werden Pendel- und 
Kragstützen berechnet und nachgewiesen. Die 
Ersatzstablänge für den Knicknachweis um die 
y-Achse, für den Knicknachweis um die z-Achse 
und den Kippnachweis können optional vorgege-
ben werden. Um dem Einfluss des Umgebungskli-
mas während der vorgesehenen Nutzungsdauer 
Rechnung zu tragen, werden alle Holzbauteile 
in eine Nutzungsklasse (NKL) eingeordnet. S131 
ermöglicht die Berücksichtigung der Nutzungs-
klassen 1 bis 3 nach [1], 7.1.1.

Einwirkungen nach DIN 1055-100 (03/01)

Die zu definierenden Einwirkungen werden unter-
schieden in:
•	ständige Einwirkungen
•	veränderliche Einwirkungen nach Tabelle A.2
•	alternierende Einwirkungen
•	sich gegenseitig ausschließende Einwirkungen

Die Einwirkungstypen werden nach [3], Tab. 
A.2 definiert. Anhand der definierten Einwir-
kungstypen werden programmseitig die Kombina-
tionsbeiwerte nach [3], Tab. A.2 und die Klassen 
der Lasteinwirkungsdauer (KLED) nach [1], Tab.4 
zugewiesen.
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Die Ermittlung der Einwirkungskombinationen 
für die brandschutztechnische Bemessung der 
Holzbauteile erfolgt entsprechend den Bemes-
sungsregeln nach [3] für die außergewöhnliche 
Kombination, wobei der Wert der außergewöhn-
lichen Einwirkung Ad=0 gesetzt wird.

Neben der automatischen Kombinationsbildung 
ermöglicht das Programm auch die Vorgabe von 
Lasten als Bemessungslasten. In diesem Fall er-
folgt die Kombinationszuordnung (Grundkombi-
nation, außergewöhnliche Kombination) und die 
Zuordnung der Klassen der Lasteinwirkungsdauer 
(ständig, lang, mittel, kurz, sehr kurz) anwender-
seitig. 

Lasten

Als Lastarten stehen Vertikallasten, Einzelmo-
mente um die y- und z-Achse und Horizontal-
lasten in y- und z-Richtung zur Verfügung.

Die Vertikallasten und die Einzelmomente werden 
am Stützenkopf angreifend angenommen. Die 
Vertikalkräfte lassen sich in y- und z-Richtung ex-
zentrisch anordnen. Dadurch können planmäßige 
Ausmitten berücksichtigt werden.

Die Horizontallasten werden unterschieden 
in Gleichlasten, Einzellasten, Blocklasten und 
Trapezlasten mit beliebiger Anordnung über die 
Stützenhöhe.

Die Ausgabe der Belastung ist im Bild 1 darge-
stellt. Sie erfolgt sowohl tabellarisch als auch 
grafisch.

Material

Als Material stehen Nadelholz, Laubholz und 
Brettschichtholz zur Verfügung. In der Material-
datenbank sind die erforderlichen Materialdaten 
nach [1], Tabelle F.5, F.7 und F.9 voreingestellt und 
können über eine Liste ausgewählt werden. Eine 
Erhöhung der charakteristischen Biegefestigkeiten 
fm,y,k und fm,z,k von Brettschichtholz ist optional 
möglich.

Neben den voreingestellten Materialien können 
auch selbst definierte Materialien verwendet 
werden. Weitere Informationen zur Ing+ Material-
datenbank findet man in [4].

Die Steifigkeitsminderung infolge des Kriechens 
wird programmseitig berücksichtigt, wenn der 
Bemessungswert des ständigen Lastanteils 70% 
des Bemessungswertes der Gesamtlast überschrei-
tet und die Stütze der Nutzungsklasse 2 bzw. 3 
zugeordnet wurde.

Nachweise / Bemessung

Für die Stützen werden die Nachweise der Quer-
schnittstragfähigkeit (Nachweis der Normal- und 
Schubspannungen) und der Stabilität (Knicken 
um die y- und z- Achse und Kippen) im Normal-
temperaturbereich nach [1] und im Brandfall nach 
[2] geführt.

Die Ausgabe der Nachweise ist im Bild 2 zu se-
hen. Zur Nachvollziehbarkeit der Ergebnisse, sind 
zum einen den Nachweisen die entsprechende 
Gleichungsnummer aus [1] zugeordnet und zum 
anderen die wesentlichen Zwischenergebnisse mit 
ausgegeben.

Proj.Bez mb BauStatik Seite 1
02

Datum 08.01.2009 mb BauStatik S131 2009.030 Projekt Beschreibung

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

Pos. 02 Holzstütze

System Kragstütze mit Druck und einachsiger Biegung
M 1:100

x

y

z 2
.
5
0

                    Nutzungsklasse 1
                    Stablänge                         l =   2.50     m
                    Ersatzstablängen Knicken    lef,c,y =   5.00     m
                                                lef,c,z =   2.50     m
                    Ersatzstablänge Kippen        lef,m =   2.50     m

Belastung
Einwirkung Ständig
M 1:100

3.5in y-Richtung

y

3.5in z-Richtung

z

Kopflasten                    Fx[kN]          My[kNm]          Mz[kNm]
            3.50             0.00             0.00

                    Einwirkung beinhaltet Eigengewichtslast der Stütze

Einwirkung Wind
M 1:100

in y-Richtung

y

0
.
7
5

1.75

in z-Richtung

z

horiz. Stablasten   
                    

Art          a      s  qyu/Qy   qyo  qzu/Qz    qzo
            [m]    [m]       [kN bzw. kN/m] 
Block      0.00   2.25   0.00          0.75
Einzel     2.25          0.00          1.75
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Bild 1. Ausgabe des Systems und der Belastung

Bild 2. Ausgabe der Nachweise
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Position

Nachweise

Nachweise           der Querschnittstragfähigkeit unter Normaltemper. 

Schub aus Querkraft für Ek 2 (KLED kurz)           kmod =   0.90     -
                    maßgebende Stelle                 x =   0.00     m
                    Querkraft                        Vd =   5.16    kN
                    Schubspannung                d =   0.39 N/mm²
                    Schubfestigkeit                fv,d =   1.38 N/mm²

             Gl.(59)   0.39 /   1.38                     =   0.28     1

Nachweise           nach dem Ersatzstabverfahren unter Normaltemperat.

Knicken für Ek 1 (KLED ständig)        kmod =   0.60     -
                    maßgebende Stelle                 x =   0.00     m
                    Normalkraft                  Nc,0,d =   4.96    kN
                    Druckspannung               c,0,d =   0.25 N/mm²
                    Druckfestigkeit              fc,0,d =   9.69 N/mm²

             Gl.(63)   0.25 / (0.3904 *   9.69)          =   0.07     1

Biegung und Druck für Ek 2 (KLED kurz)           kmod =   0.90     -
                    maßgebende Stelle                 x =   0.00     m
                    Normalkraft                  Nc,0,d =   4.96    kN
                    Biegemoment                    My,d =  -8.75   kNm
                    Biegemoment                    Mz,d =   0.00   kNm
                    Druckspannung               c,0,d =   0.25 N/mm²
                    Biegespannung               m,y,d =  13.13 N/mm²
                    Biegespannung               m,z,d =   0.00 N/mm²
                    Druckfestigkeit              fc,0,d =  14.54 N/mm²
                    Biegefestigkeit              fm,y,d =  16.62 N/mm²
                    Biegefestigkeit              fm,z,d =  16.62 N/mm²

             Gl.(71)   0.04 +   0.79 + 0.70 *   0.00     =   0.83     1
             Gl.(72)   0.04 + 0.70 *   0.79 +   0.00     =   0.60     1

Nachweise           nach dem Ersatzstabverfahren für Brandfall        

Knicken für Ek,fi 1               kmod,c,fi =   0.79     -
                    maßgebende Stelle                 x =   0.00     m
                    Normalkraft               Nc,0,d,fi =   3.67    kN
                    Druckspannung               c,0,d,fi =   0.32 N/mm²
                    Druckfestigkeit           fc,0,d,fi =  20.72 N/mm²

             Gl.(63)   0.32 / (0.2746 *  20.72)          =   0.06     1

Biegung und Druck für Ek,fi 2               kmod,c,fi =   0.79     -
                          kmod,m,fi =   0.88     -

                    maßgebende Stelle                 x =   0.00     m
                    Normalkraft               Nc,0,d,fi =   3.67    kN
                    Biegemoment                 My,d,fi =  -2.92   kNm
                    Biegemoment                 Mz,d,fi =   0.00   kNm
                    Druckspannung               c,0,d,fi =   0.32 N/mm²
                    Biegespannung               m,y,d,fi =   9.97 N/mm²
                    Biegespannung               m,z,d,fi =   0.00 N/mm²
                    Druckfestigkeit           fc,0,d,fi =  20.72 N/mm²
                    Biegefestigkeit           fm,y,d,fi =  26.49 N/mm²
                    Biegefestigkeit           fm,z,d,fi =  26.49 N/mm²

             Gl.(71)   0.06 +   0.38 + 0.70 *   0.00     =   0.43     1
             Gl.(72)   0.06 + 0.70 *   0.38 +   0.00     =   0.32     1

m
b-

V
ie

w
er

 V
er

si
on

 2
00

9 
- C

op
yr

ig
ht

 2
00

8 
- m

b 
A

E
C

 S
of

tw
ar

e 
G

m
bH



Fa
ch

ar
ti

ke
l

mb-news Nr. 2/2009S131 Holz-Stütze nach DIN 1052 (12/08)

22

Die Nachweisführung im Brandfall basiert auf 
dem genaueren Verfahren mit brandreduzierten 
Festigkeiten und Steifigkeiten. Im ersten Schritt 
wird der verbleibende Restquerschnitt des Bau-
teils, durch eine Reduzierung des Ausgangsquer-
schnitts durch die Abbrandtiefe, ermittelt. Die Ab-
brandtiefe wird in Abhängigkeit der geforderten 

Feuerwiderstands-
dauer und der, 
von der Holzart 
abhängigen, Ab-
brandrate berech-
net. Im zweiten 
Schritt werden 
die durch die 
Temperaturerhö-
hung reduzierten 
Bemessungswerte 
der Festigkeiten 
und Steifigkeiten 
des verbleibenden 
Restquerschnitts 
ermittelt.

Die Feuerwider-
standsdauer und 
die beflammten 
Seiten des Quer-
schnitts, an denen 
ein Abbrand statt-
findet, sind manu-
ell einzutragen. 

Die bemessungs-
maßgebenden 

Kombinationen im Brandfall sind, wie die Quer-
schnittswerte im Brandfall, am Kürzel fi erkennbar.

Die beflammten Seiten, der verbleibende Rest-
querschnitt und die zugehörigen Querschnitts-
werte im Brandfall sind im Bild 3 dargestellt.

Neben den Nachweisen der Querschnittstrag-
fähigkeit und der Stabilität werden optional die 
Nachweise für die Kopf- und Fußpressung ge-
führt. Sowohl die Tragfähigkeitssteigerung durch 
den „Einhängeeffekt“ bei überstehenden Holzfa-
sern als auch die Abminderung bei vorhandenen 
Zapfen, werden beim Nachweis der Schwellen-
pressung und der Auflagerpressung automatisch 
berücksichtigt.

Bei fest vorgegebenen Querschnittsabmessungen 
werden die Ausnutzungsgrade im Kalt- und 
Heißzustand ermittelt. Darüber hinaus bietet S131 
die Möglichkeit, die statisch erforderlichen Quer-
schnittsabmessungen programmseitig bestimmen 
zu lassen.  
Bei dieser optionalen Querschnittswahl werden 
die Querschnittsabmessungen solange – unter 
Beachtung der vom Anwender vorgegebenen 
Randbedingungen – verändert, bis eine ausrei-
chende Tragfähigkeit und Stabilität sowohl unter 
Normaltemperatur als auch im Brandfall erreicht 
sind. 
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Bild 3.	Ausgabe der Querschnittswerte für den Kalt- und 
Heißzustand
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Bemessung nach DIN 1052 (08.04) und DIN 4102-22 (11.04)
                    Kriechen nach 8.3(3) für NKL 1  nicht berücksicht.

Nadelholz C24Baustoff             (Tabelle F.5)
                    char. Biegefestigkeit          fm,k =  24.00 N/mm²
                    char. Druckfestigkeit       fc,0,k =  21.00 N/mm²
                    char. Druckfestigkeit      fc,90,k =   2.50 N/mm²
                    char. Schubfestigkeit          fv,k =   2.00 N/mm²
                    mittl. Elastizitätsmodul   E0,mean =  11000 N/mm²
                    char. Elastizitätsmodul      E0,05 =   7333 N/mm²
                    mittl. Schubmodul             Gmean =    690 N/mm²
                    char. Schubmodul                G05 =    460 N/mm²
                    Teilsicherheitsbeiwert  M =   1.30     -
                     M,fi =   1.00     -
                    Transformationsfaktor           kfi =   1.25     -

 10/20    cmgewählt             Rechteckquerschnitt             b/h = 
M 1:7
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beflammte

Querschnittsseite

Querschnitt         Fläche                            A = 200.00   cm²

Querschnittswerte   
Knick-/Kippwerte    

Achse       W       I      i            rel      k
        [cm³]   [cm4]   [cm]    [-]     [-]    [-]
y         667    6667   5.77  86.60   1.475  0.390
z         333    1667   2.89  86.60   1.475  0.390
m           -       -   5.00  50.00   0.456  1.000

Brandfall           dreiseitige Brandbeanspruchung
                    Abbrandrate                  n =   0.8 mm/min
                    Feuerwiderstandsdauer            tf =     30   min
                    Abbrandtiefe                  d(tf) =   2.40    cm
                    Restbreite                    b(tf) =   7.60    cm
                    Resthöhe                      h(tf) =  15.20    cm

Restquerschnitt     Fläche                           Ar = 115.52   cm²
                    Umfang der beflammten Seiten     ur =  30.40    cm

Querschnittswerte   
Knick-/Kippwerte    

Achse      Wr      Ir     ir     fi  rel,fi    kfi
        [cm³]   [cm4]   [cm]    [-]     [-]    [-]
y         293    2224   4.39 113.95   1.797  0.275
z         146     556   2.19 113.95   1.797  0.275
m           -       -   3.80  65.79   0.567  1.000
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Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Alle Preise zzgl. Versandkosten (7,50 EUR) und ges. MwSt.  

Hardlock für Einzelplatzlizenz, je Arbeitsplatz erforderlich (95,- EUR). Handbücher auf DVD.
Betriebssysteme Windows 2000 / XP (32) / Vista (32/64) 

BauStatik 2009

S131	 Holz-Stütze, 
	 DIN 1052 (12/08)
	 Leistungsbeschreibung siehe nebenstehenden Fachartikel

190,- EUR

Dipl.-Ing. Petra Licht 
mb AEC Software GmbH 
mb-news@mbaec.de


